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Text und Begründung 
 
Das Projekt SIRMa (Stärkung der Integrationskraft der Regelschule durch Ressourcenma-
nagement) wurde gestartet und die Kosten stiegen im Bereich der Sonderschulung erstmals 
nicht mehr. Mehr Kinder und Jugendliche werden, wie es auch das Volksschulgesetz vor-
sieht, in Regelklassen unterrichtet und nicht mehr in externen Sonderschulen. Das ist grund-
sätzlich wünschenswert und strebt die Integration auch an. Die Belastung der Regelklassen 
und der Lehrpersonen, Heilpädagoglnnen und anderen nimmt dadurch zu. Wie im Landboten 
zu lesen war, empfinden diese durch SIRMa mehr Belastung und die Integration kann teil-
weise nicht befriedigend umgesetzt werden. Neben der Umsetzung der Integration führt auch 
die Klassengrösse und die Anzahl Lehrpersonen, welche an einer Klasse zusammenarbei-
ten, zu einer grossen Belastung. 
 
 
Es stellen sich deshalb dem Stadtrat folgende Fragen: 
 
 
1.  Welche konkreten Rückmeldungen gibt es zur Belastung der Lehrpersonen, Schulischen 

Heilpädagoglnnen (SHP) und SchulleiterInnen im Zusammenhang mit SIRMa? 
 
2.  Welche Massnahmen sind zusätzlich nötig, damit die Kinder gut gefördert werden kön-

nen und die Arbeit in der Regelschule als bewältigbar angeschaut wird? Wie kann die 
sonderpädagogische Begleitung erhalten und optimiert werden? 

 
3.  Was wird neben dem Umverteilen des Geldes hin zu den Regelklassen für eine Entlas-

tung der Regelklassen gemacht? 
 
4.  Wie sieht es mit dem Pilotprojekt "Fokus starke Lernbeziehungen" aus und welche Mas-

snahmen in die Richtung möglichst wenige Personen an einer Klasse wird neben dem 
Pilotprojekt angestrebt oder bereits umgesetzt? Was wird dazu noch benötigt? 

 
5.  Der Gegenvorschlag zur Klassengrösse-lnitiative wurde vom Volk angenommen. Wie 

wird dieser in Winterthur umgesetzt? Welche Entlastung gibt es dadurch für die Lehrper-
sonen und HeilpädagogInnen der Regelklassen? 
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einge- 
sehen: 

              Mitunterzeichnende (X): einge- 
sehen:

                Mitunterzeichnende (X): 

√ Ch. Baumann (SP) X √ St. Feer (FDP) X 

√ Ch. Benz – Meier (SP) X √ F. Helg (FDP) X 

-- F. Biegel (SP)  √ U. Hofer (FDP) X 

√ K. Bopp (SP) X √ Th. Leemann (FDP) X 

√ B. Helbling-Wehrli (SP) X √ Ch. Magnusson (FDP) X 

√ R. Kappeler (SP) X √ D. Schneider (FDP) X 

√ R. Keller (SP) X √ M. Wenger (FDP) X 

√ B. Konyo Schwerzmann (SP) X    

√ F. Künzler (SP) X √ K. Cometta-Müller (GLP) X 

-- F. Landolt (SP)  √ R. Comfort (GLP) X 

√ S. Madianos-Hämmerle (SP)  -- S. Gygax-Matter (GLP)  

√ U. Meier (SP) X √ B. Meier (GLP)  

√ S. Näf (SP) X √ A. Steiner (GLP) X 

√ M. Sorgo (SP) X √ M. Zehnder (GLP) X 

√ S. Stierli (SP) X √ M. Zeugin (GLP) X 

   √ M. Wäckerlin (PP) X 

√ S. Büchi (SVP)     

√ G. Gisler-Burri (SVP) X √ J. Altwegg (Grüne) X 

√ H.R. Hofer (SVP)  √ R. Diener (Grüne) X 

-- R. Keller (SVP)  √ Ch. Griesser (Grüne) X 

√ W. Langhard (SVP)  -- A. Hofer (Grüne)  

√ Ch. Leupi (SVP)  √ D. Hofstetter (Grüne) X 

√ U. Obrist (SVP)  √ D. Berger (AL) X 

-- D. Oswald (SVP)  √ K. Gander (AL) X 

√ P. Rütsche (SVP) X    

√ D. Steiner (SVP) X √ L. Banholzer (EVP) X 

√ W. Steiner (SVP)  √ B. Günthard Fitze (EVP) X 

√ M. Thurnherr (SVP)  √ B. Huizinga-Kauer (EVP) X 

√ M. Trieb (SVP)  √ Ch. Ingold (EVP)  

      

√ Z. Dähler (EDU)  √ F. Albanese (CVP)  

   √ M. Baumberger (CVP)  

√ Y. Gruber (BDP)  √ K. Brand (CVP)  

   -- W. Schurter (CVP)  

 


